P R O T O K O L L   ÜBER DIE ÖFFENTLICHE SITZUNG DES VERWALTUNGS- UND FINANZAUSSCHUSSES AM 17. September 2003

Beginn:
19.00 Uhr

Ende:

20.30 Uhr

Anwesend:

Vorsitzender:
Bürgermeister Knodel

Mitglieder:

GR Steger




OV Kunz




GR Karcher




GR Hans Rupp




GR Eisinger

GR`in Haese-Sandner




GR Kiesinger




OV Klebensberger




GR Haas Gerhard




GR Haller




GR´in Mohr




OV Haas Reinhard




GR Rupp Volker

Gäste:

OV Bodemer




OV Wicker



ab 19.25 Uhr




GR Herrmann




GR Geßner



ab 19.20 Uhr




GR Rädle




GR´in Ried




GR Rohrer




Musikschulleiter Möhrke

bis 20.00 Uhr

Verwaltung:

Bach




Knackfuß




Pfeifer




Stößer




Dr. Rösch




Huck




Trautwein




Becker

TOP 1

Fragen der Gemeinderäte

GR Eisinger fragte nach der Begründung für die Ablehnung des Landes, die Bebauung der Ortsmitte Auerbach aus dem Sonderprogramm MELAP zu fördern. Nicht ausreichende Finanzmittel des Landes waren der Grund, teilte BM Knodel mit. Die Maßnahme wird zur Bezuschussung aus dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) für 2004 angemeldet.
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GR Hans Rupp kritisierte die 1000-Kreuze-Aktion gegen Abtreibungen am Ortseingang von Langensteinbach. Optisch sei die an einen Soldatenfriedhof erinnernde Aktion nicht gelungen.

TOP 2

Beratung und Beschlussfassung über die künftige Bezuschussung der Gemeinde zur Musikschulausbildung an der Musikschule Ettlingen - Kommunale Musikschule Karlsbad

BM Knodel begrüßte den Leiter der Musikschule Ettlingen, Herrn Möhrke. 

Er erinnerte daran, dass der Karlsbader Gemeinderat den Zuschuss für die Musikschule auf 110.000 DM/Jahr begrenzt hat. Im Verwaltungsrat der Musikschule und im Gemeinderat der Stadt Ettlingen wurde eine Gebührenerhöhung von 5 %

zum 1.10.03 und eine Erhöhung des Deputats der Lehrkräfte von 33 auf 34 Stunden beschlossen.

Herr Möhrke berichtete, dass die letzte Gebührenerhöhung zum Mai 2001 erfolgte. Durch z.B. Personalkostensteigerungen erhöht sich das Defizit bei der Stadt Ettlingen von rund 1 Mio. € ständig. Der Rückgang der Kinderzahlen wird auch einen Rückgang bei den Musikschülern zur Folge haben. Er bat darum, dass die Gemeinde Karlsbad im Interesse der betroffenen Eltern die Obergrenze für den Zuschuss zur Musikschule anhebt.

Angesichts der notwendigen Sparmaßnahmen und Kürzungen in allen Haushaltsbereichen sprachen sich mehrere Gemeinderäte gegen eine Aufstockung des Zuschusses für die Musikschule Ettlingen - Kommunale Musikschule Karlsbad aus.

Die Verwaltung schlägt eine Erhöhung der Förderung für 2003 um 606 € und für 2004 um 2.423,87 € vor.

GR Haller stimmte der Übernahme eines erhöhten Zuschusses für 2003 zu und lehnte die Zuschusserhöhung für 2004 ab. GR Rädle schlug vor, den nicht verbrauchten Zuschuss aus 2002 mit ca. 1.000 € in 2004 zu gewähren, während GR Steger vor einer weiteren Zuschussbewilligung die finanzielle Lage der Gemeinde in den Haushaltsberatungen 2004 geklärt sehen wollte.

Bei 9 Ja-Stimmen, 3 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen beschloss der Ausschuss für das Jahr 2003 einen um 606 € erhöhten Zuschuss und die Beibehaltung der bisherigen Zuschusshöhe von 56.242,11 € für das Jahr 2004.

Herr Möhrke gab bekannt, dass die Kürzung auf die Grundförderung umgerechnet wird.

TOP 3
Bericht über die Arbeit der Gemeindebücherei Karlsbad  

Frau Trautwein gab einen Überblick über den Medienbestand, über die Zahl der Leser und über die Veranstaltungen der Gemeindebücherei. Sie informierte über die Ersterfassung des Medienbestandes auf EDV, der erst knapp zur Hälfte umgesetzt ist. Für die Einführung der Entleihgebühr (Jahrespauschale) für erwachsene Leser bat sie um Aufschub, bis die Medienerfassung abgeschlossen ist.
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Der Vergleich der Statistiken der öffentlichen Büchereien im Regierungsbezirk Karlsruhe führte zur lobenden Würdigung der Arbeit der Gemeindebücherei im Ausschuss. Dabei wurde auch die nicht zentrale Lage berücksichtigt.

TOP 4

Beratung und Beschlussfassung über die Verpachtung eines Gemeindegrundstücks an den OGV Karlsbad-Spielberg für eine Vereinsanlage 

RAL Pfeifer erläuterte das geplante Vorhaben des Obst- und Gartenbauvereins Spielberg. Auf dem Gemeindegrundstück Flst. 5038 mit 3.439 m² sollen ein Vereinsheim, ein Lehrgarten, Parkplätze und ein Erlebnispark errichtet werden. Vor einer Verpachtung an den Verein müssen die bisherigen ca. 20 Pachtverträge aufgelöst werden. Es ist zu klären, ob das Bauvorhaben im Außenbereich baurechtlich verwirklicht werden kann.

OV Haas informierte über die Beratung des Ortschaftsrates vom Vortag. Der Ortschaftsrat befürwortete das Vorhaben des OGV Spielberg einstimmig. Zwingende Voraussetzung für die Verwirklichung ist aber eine einvernehmliche Lösung mit den bisherigen Pächtern des Grundstücks. Geprüft werden soll auch, ob der Verein tatsächlich die gesamte Grundstücksfläche benötigt.

BM Knodel verwies auf einen Brief der bisherigen Pächter.

Bei einer Enthaltung bekundete der Ausschuss die grundsätzliche Befürwortung zu den Planungen des OGV. Vor einer Verpachtung des Gemeindegrundstücks Flst. 5038 sind aber

· das Einvernehmen mit den bisherigen Pächtern über die Auflösung der Pachtverträge herbeizuführen,

· die baurechtlichen Voraussetzungen für die Vereinsplanungen zu erwirken und

· zu klären, ob dem Verein für seine Planungen auch eine Teilfläche des Grundstücks genügen würde.

Evtl. Erschließungskosten (Strom, Wasser, Abwasser, Straße) sind vom Verein in voller Höhe selbst zu tragen.

TOP 5

Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses vom 16.07.2003

Das Protokoll wurde bei einer Enthaltung genehmigt.

TOP 6

Bekanntgaben

Bekanntgaben erfolgten nicht.

TOP 7

Fragen der Zuhörer

Die anwesenden Zuhörer stellten keine Fragen.
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..............................................



..............................................

Knodel, Vorsitzender




Becker, Protokollführer

Urkundspersonen:

.............................................



.............................................

Steger Werner





Eisinger Peter

............................................



.............................................

Haas Gerhard





Rupp Volker

